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Philosophischer 99(id auf bie zeitgenössische Siteratur 251

Seben, fo auch für bie fünftterifche ©eftaltung, ungeachtet alter StbWanb»

lungen, beren bas SBerbäftniS oon Jd) unb ©egenftanb finnoottertneife
fähig ift — ungeachtet auch, bafj Besitzen unb Eingeben fein lefeter ©egen*
fa£, fonbern ein§ an bas anbere gefnüpft ift. Aus welchen ©rünben aber

jener ©oppelbefifc neu ju erringen wäre: biefe frage würbe un§ über bie

(Schwelle einer ganj neuen Untersuchung führen.

oon Carl Friedrich ÜMeganb.

ftuferstebuna
9tun ist bte Stirn bir flar entspannt,
9run liegt bein ©eist im reinen Sicht,

Jn Sonne siegt bas weite Sanb,
(Erlösung atmet bein ©eficht —
©te SBolfen würben reicher Segen!

Stuf, Seele, schwebe feinem Xfrrone,
Sfuf flügein beinern ©ott entgegen,
(Empor burch ber ©ebanten SDcacht,

|)och über ben, ber fie gebacht,

©tnauf jum blauen ©eiftergelt
Unb preise aus ber Sonnenjone
©en Schöpfer ber erftanbnen SBelt.

(Träumendes HTädchen

©ie ersten heißen SBünfche Wirten
©as 93ilb ber Sehnsucht, wenn fie träumt,
©erweit aus hoben Sifberbirfen
©er Sterne reicher Segen schäumt.

©u Scachtwinb, ber ben 33orf)ang fcheibet,
Saß fie ben offenen ©immel sehn,
SBo ©ott bie weißen SBöfflein weibet,
SBie (Engel, bie im Sraume gehn
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